
Aushang – Sicherheit am Arbeitsplatz
Die nachfolgenden Regeln stellen generelle Sicherheitshinweise dar, deren Einhaltung dazu dient, Sie vor Unfällen am Arbeitsplatz zu schützen bzw Arbeitsunfälle und arbeitsbedingte Erkrankungen zu vermeiden. Wir ersuchen Sie aktiv durch sicherheitsgerechtes Verhalten zur Aufrechterhaltung und Verbesserung der Arbeitssicherheit beizutragen. Für Rückfragen stehen wir Ihnen jederzeit ebenso gerne zur Verfügung wie zur Diskussion über Verbesserungsvorschläge.
1. Unachtsamkeit bzw Unvorsichtigkeit stellen wesentliche Gefahrenquellen dar. Lassen Sie bei Ausübung Ihrer Tätigkeit stets die erforderliche Sorgfalt walten! Dies gilt insbesondere auch bei monotonen bzw ständig wiederkehrenden Arbeitsabläufen.
2. Sorgen Sie auf Ihrem Arbeitsplatz für Ordnung und Sauberkeit. Halten Sie den Fußboden frei von Öl bzw Fett oder sonstigen Arbeitsrückständen (Spänen etc). Halten Sie Ihr Arbeitswerkzeug sauber und verwahren Sie es immer ordnungsgemäß, sodass es keine Gefahr für Sie selbst oder Dritte darstellt.
3. Melden Sie jeden Unfall unverzüglich Ihrem Vorgesetzten.
4. Beachten Sie ein allgemeines Rauchverbot bzw spezielle Rauchverbote in bestimmten gekennzeichneten Bereichen. Gehen Sie im Umgang mit Feuer besonders sorgsam vor und achten Sie darauf, dass keine Glutrückstände übrig bleiben. Lassen Sie ihre Zigarette niemals unbeaufsichtigt. Geben Sie benutzte Zünder oder Asche keinesfalls in einen Papierkorb odgl. Asche und Zünder sind in einen verschlossenen Aschenbehälter aus nicht entzündbarem Material (Metall) zu entsorgen. Achten Sie darauf, jedwede Beeinträchtigung von Nichtrauchern zu vermeiden.
5. Im gesamten Unternehmen gilt ein generelles Alkoholverbot. Es ist untersagt, seinen Dienst unter Alkoholeinfluss anzutreten bzw zu verrichten.
6. Halten Sie stets alle Verkehrs-, Flucht- und Rettungswege frei und versperren Sie diese nicht. Beachten Sie den Vorrang von Fußgängern und achten Sie darauf, dass diese nicht durch Ihre Tätigkeit gefährdet werden dürfen.

7. Verhalten im Brandfall/Brandschutz
Beachten Sie die besonderen Brandschutzvorkehrungen und Verhaltensanweisungen im Falle eines Brandes. Informieren Sie sich über den Standort des nächstgelegenen Brandmelders und Feuerlöschers sowie deren ordnungsgemäßen Gebrauch. Im Ernstfall sind die auf den Verhaltensregeln angegebenen Stellen (insbesondere Feuerwehr, Brandschutzwarte etc) zu verständigen und im Haus befindliche Personen entsprechend den Verhaltensregeln zu warnen. Die Benutzung von Aufzügen ist im Brandfall strengstens untersagt. Begeben Sie sich auf die vorgesehenen Fluchtwege.
8. Erste Hilfe:
Beachten Sie die allgemeinen Erste Hilfe Regeln und alle diesbezüglichen Hinweise und Anweisungen im Unternehmen (Aushänge etc). Informieren Sie sich über Notrufnummern, welche Personen als Ersthelfer zur Verfügung stehen und wo bzw wie diese erreichbar sind, sowie über den Aufbewahrungsort des Erste-Hilfe-Materials.
9. Benutzen Sie stets die für Ihre Arbeit vorgesehene persönliche Schutzausrüstung (Arbeitskleidung – Overall odgl, Schuhe, Schutzhelm, Handschuhe, Schutzbrille, Gehörschutz etc). Beachten Sie spezielle Hinweise, die für die Durchführung bestimmter Arbeiten eine besondere Schutzausrüstung oder eine besondere Vorgehensweise vorsehen, zum Beispiel:
a) Schweißer: Schutzbrille und Schutzkleidung

b) Umgang mit Chemikalien: besondere Schutzhandschuhe bzw Chemikalienschutzbrille, erforderlichenfalls Atemschutz
c) Besondere Vorkehrungen bei Arbeiten im Umgang mit Asbest (insbesondere Grenzwertmessungen, Hygiene- und Reinigungsmaßnahmen)
10.
Hinweise und Aushänge betreffend die Arbeitssicherheit sind ebenso volle Aufmerksamkeit zu geben wie Schulungsunterlagen im Rahmen von Einschulungsmaßnahmen in bestimmte Tätigkeitsbereiche bzw Arbeitsabläufe und den Umgang mit Geräten. Lesen Sie sämtliche Unterlagen sorgfältig vor Beginn der Tätigkeit durch. Besprechen Sie Unklarheiten vor Tätigkeitsbeginn mit Ihrem Vorgesetzten bzw einer Sicherheitsvertrauensperson. Lassen Sie sich bei Bedarf gesondert einschulen. Beachten Sie zudem die Sicherheitskennzeichnungen am Arbeitsplatz:
d) Gebotszeichen (zB Tragen von Gehörschutz bzw Schutzbrille)
e) Verbotszeichen (zB Rauchverbot)

f) (zB hinsichtlich elektrischer Spannung, Atemschutz)

g) Rettungszeichen (zB Kennzeichnung des Fluchtweges)

h) Hinweiszeichen (zB Standort des nächstgelegenen Brandmelders bzw Feuerlöschers)
11.
Umgang mit Geräten:
i) Benutzen Sie Arbeitsmittel, Geräte und Einrichtungen immer nur bestimmungsgemäß. Schutzeinrichtungen an Geräten bzw Maschinen dürfen nicht umgangen werden, da sie zur Sicherheit dienen.
j) Elektrische Einrichtungen bzw Geräte dürfen ausschließlich von einer Elektrofachkraft verändert bzw instand gesetzt werden.
k) Das Tragen von Schmuck (Uhr, Ringe, Arm- oder Handketten etc) ist verboten. Längere Haare dürfen nicht lose hängen.
l) Achten Sie darauf, dass die Größe Ihrer Arbeitskleidung passt und diese nicht zu weit geschnitten ist.

m) Treffen Sie vor Tätigkeitsbeginn alle erforderlichen Vorkehrungen, damit beim Arbeiten an einer Maschine kein (unbeabsichtigtes) Betätigen durch Dritte möglich ist. Gegebenenfalls sind entsprechende Kennzeichnungen vorzunehmen.
n) Benutzen Sie vorhandene Haltevorrichtungen bzw geeignete Transportgeräte; Sichern Sie schwere Gegenstände bzw Werkstücke vor Herabfallen oder sonstigen ungewollten Bewegungen.
o) Leitern: Ziehen Sie die für Ihre Zwecke geeignete Art von Leiter (Steh-, Anlege-, Schiebeleiter etc) heran. Vergewissern Sie sich vor deren Benutzung über ihre Gebrauchsfähigkeit: Sichtprüfung, dass diese unbeschädigt, sicher begehbar und ausreichend tragfähig ist. Stellen Sie die Leiter standsicher auf. Beachten Sie allfällige spezielle Benützungshinweise.

12.
Umgang mit Lasten:
Heben Sie diese von der Hocke aus mit geradem Rücken (nicht ruckartig!) und bringen Sie diese beim Tragen möglichst nahe an den Körper. Setzen Sie Lasten nicht ruckartig ab. Tragen Sie schwerere bzw sperrige Lasten keinesfalls allein.
13.
Umgang mit Gefahrstoffen:
p) Beachten Sie die besonderen Gefahrenhinweise und Sicherheitsanweisungen bei deren Umgang und tragen Sie immer die dafür erforderliche Schutzausrüstung bzw Arbeitskleidung.

q) Bewahren Sie stets nur eine so große Menge des Stoffes am Arbeitsplatz auf, die Sie auch im Arbeitsvorgang verwenden. Beim – auch kurzfristigen – Verlassen des Arbeitsplatzes sollen keine Restmengen des Arbeitsstoffes unbeaufsichtigt bzw offen zugänglich liegen bleiben. Geben Sie Restmengen in das ursprüngliche Behältnis bzw Lager zurück oder geben Sie es in den dafür vorgesehenen Müllcontainer.
r) Verwenden Sie immer die für den Arbeitsstoff vorgesehenen Behältnisse und Gerätschaften und halten Sie die Behälter immer verschlossen.
